
 

 

 

                13. Oktober 2025 

 

Green Care: Soziale Landwirtschaft ist gefragter denn je! 

Die Landwirtschaftskammer qualifiziert Landwirte/-innen, Angebote für 

Menschen mit Beeinträchtigungen anzubieten 

 

Unsere alternde Gesellschaft benötig u. a. innovative Wohnformen, auch im 

ländlichen Raum und es werden gleichzeitig attraktive Arbeitsplätze für Pflege- 

und Betreuungskräfte benötigt. Die Nachfrage von Betroffenen ist groß. Hier 

kommt die Landwirtschaft mit interessanten Kooperationen ins Spiel: „Green 

Care oder Soziale Landwirtschaft“ ist die wohl innovativste und ungewöhn-

lichste Form neuer Einkommensquellen für landwirtschaftliche Betriebe. Sie er-

möglicht es Landwirtinnen und Landwirten, soziale Angebote für Menschen mit 

Beeinträchtigungen anzubieten. Um dies zu tun, benötigen die Höfe sehr viel 

Know-how und Erfahrungswerte aus dem sozialen Bereich. Diese werden in 

Form eines Lehrgangs jetzt im vierten Jahr von der Landwirtschaftskammer 

Schleswig-Holstein als Fortbildung angeboten.  

Ute Volquardsen, Präsidentin der Landwirtschaftskammer wird den  

14 Teilnehmenden 2025 ihre Zertifikate überreichen.   

Hierzu laden wir Sie herzlich ein. Es hat sich der EU-Abgeordnete Nikolas 

Herbst als Gast angekündigt.  

 

Termin:        17. Oktober, 10:00 Uhr   

Ort:   Kirsten Voß-Rahe, Hof Viehbrook  

Viehbrooker Weg 6,  

24619 Rendswühren 

 www.hof-viehbrook.de 

 

Es können gute Foto- und Filmaufnahmen einer barrierearmen Hofführung ge-

macht werden mit einem Kind und Tieren sowie Landwirtinnen und Landwirten, 

die an der Weiterbildung teilgenommen haben.  

Zum Interview stehen Präsidentin Ute Volquardsen,  

Projektleiterin Maria Nielsen, Landwirtschaftskammer und  

die Betriebsinhaberin Kirsten Voß-Rahe bereit sowie weitere Teilnehmer.  

Der Lehrgang wird aus Mitteln der Europäischen Innovationspartnerschaft (EIP) 

finanziert von EU- und Land.  

Es sind Absolventen aus allen Landkreisen dabei und Ehrengäste der befreun-

deten Berufsverbände.  

 

Gern dürfen Sie im Anschluss an der Zertifikatsverleihung teilnehmen, so lange 
es Ihre Zeit erlaubt und weitere spannende Betriebe kennenlernen.  
Bitte melden Sie sich per E-Mail an (drixen@lksh.de) an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Daniela Rixen  

mailto:drixen@lksh.de

